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Titel 

Festlegung aus der öffentlichen Sitzung BuK vom 14.06.2023 - TOP 6.2. Anhörung Angehörige 

Albert-Schweitzer-Gymnasium (Drucksache 1192/23) - hier: Fortschritte bei der Behebung der 

Kapazitätsprobleme an Erfurter Schulen 

Öffentlichkeitsstatus 

öffentlich 

 
 

Stellungnahme 

Seitens des Amtes 23 wird über folgende kurzfristige Maßnahmen i. Z. m. den 

bestehenden Kapazitätsproblemen  an Erfurter Schulen informiert: 

 

Im o. g. Albert-Schweitzer-Gymnasium sind derzeit alle Räume bis auf den PC-Raum in 

Nutzung. Der PC-Raum wurde gesperrt, auf Grund von Geruchsbelästigungen. Die 

Abstellung dieses Mangels und daraus resultierende Wiederinbetriebnahme des Raums 

befindet sich derzeit in Arbeit. 

Darüber hinaus wurden in den Sommerferien Container am Standort Scharnhorststraße 

für das Gymnasium „Hannah-Arendt“ gestellt. Diese ergänzen die Raumkapazitäten um 

weitere 8 Unterrichtsräume.  

 

Nach Auffassung des Amtes 23 ist z. B. der Schulcampus in der Greifswalder Straße mit 

einem weiteren Gymnasium unablässig für die Behebung der bestehenden 

Raumprobleme. Die finanziellen Mittel für dieses Projekt wurden nun in der 

Haushaltsplanung 2024/2025 ff. mit angemeldet. 

 

Um den Kapazitätsproblemen an den Erfurter Schulen generell entgegenzuwirken, wurde 

in den letzten Monaten durch das Amt 40 die Fortschreibung des aktuellen 

Schulnetzplanes erarbeitet. Die Entscheidungsvorlage wird voraussichtlich im Dezember 

2023 dem Stadtrat zur Entscheidung vorgelegt und beschlossen. 

 

Als Grundlage der Fortschreibung wurden die zukünftig zu erwartenden Schülerzahlen in 

Klassenstufe 5 erhoben. Vor allem im gymnasialen Bereich wird ein Platzdefizit erwartet. 

Die konkreten Zahlen wurden u. a. den bildungspolitischen Sprecher, den 

Kreiselternsprechern, dem Schulamt und den Vertretern der relevanten städtischen 

Ämter vorgestellt. Darüber hinaus wurde das Anmelde- und Aufnahmeverfahren 

ausgewertet. Als Ergebnis dieser Abstimmungsrunden wurden Maßnahmen formuliert, 

die vor allem im gymnasialen Bereich zu einer Kapazitätserweiterung führen würden. 

Die konkreten Maßnahmen können erst nach der Freigabe der DS durch die DBOB 

öffentlich benannt werden. 

 
 

 

Anlagen  

 

 

 

gez. Dr. Ungewiß 
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